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(54) GEWEBEBAND

(57) Die Erfindung betrifft ein Gewebeband umfas-
send eine obere Gewebelage mit oberen Längsfäden
und mit diesen verwobenen oberen Querfäden (OQF),
sowie eine untere Gewebelage mit unteren Längsfäden
und mit diesen verwobenen unteren Querfäden (UQF),
wobei die obere Gewebelage durch in Querrichtung des
Gewebebandes verlaufende Bindefäden (B1, B2) mit der
unteren Gewebelage verbunden ist, wobei sich das Web-
muster des Gewebebands in Rapporten (R) wiederholt,
wobei der Rapport (R) hinsichtlich der oberen Längsfä-
den und der unteren Längsfäden aus mehreren Längs-
fadenobergruppen gebildet ist, wobei jede Längsfadeno-

bergruppe aus zwei ersten Gruppen und einer zweiten
Gruppe besteht, wobei jede erste Gruppe gebildet ist aus
einem oberen Längsfäden und einem unterhalb diesem
angeordneten unteren Längsfaden und jede zweite
Gruppe jeweils gebildet ist aus einem oberen Längsfä-
den und zwei unterhalb diesem angeordneten unteren
Längsfäden, wobei jeder Bindefaden (B1, B2) in dem
Rapport (R) wenigstens einmal eine Mehrfachabbindung
mit den oberen Querfäden in dem Rapport (R) ausbildet,
wobei der Rapport (R) hinsichtlich der oberen Längsfä-
den und der unteren Längsfäden aus wenigstens sechs
Längsfadenobergruppen besteht.



EP 4 306 710 A3

2

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 4 306 710 A3

3

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55


	Bibliographie
	Zusammenfasung
	Recherchenbericht

